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	Antrag
Die Fraktion der CDU
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	0057/XX


	Ehemaligen BVV-Saal im Rathaus Tempelhof wieder für die Öffentlichkeit zugänglich machen



Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen:
Das Bezirksamt wird ersucht zu prüfen, ob und mit welchem Aufwand der ehemalige BVV-Saal im Rathaus Tempelhof wieder für öffentliche Veranstaltungen genutzt werden kann. 

Das Ergebnis dieser Prüfung ist der BVV bis zum 30. April 2017 vorzulegen. 

Begründung: 

Kultur braucht Räume! Kunst und Kultur sind der kreative Kitt unserer Gesellschaft. Berlin ist ein Magnet für Kreative aus Deutschland, Europa und der ganzen Welt. 

Tempelhof-Schöneberg ist Lebens- und Schaffensmittelpunkt zahlreicher Kulturschaffender, die neben Berlin insbesondere auch ihren Kiez als Heimat betrachten. Darauf sind wir stolz und halten es daher für unabdingbar, dass neben dem Land auch die Bezirke Möglichkeiten haben, vor Ort kreative Ideen zu fördern.

Dazu zählt insbesondere, Künstlerinnen und Künstlern Räume zur Verfügung zu stellen. Der BVV-Saal im Rathaus Tempelhof eignet sich hervorragend für Veranstaltungen und bietet die Möglichkeit, die kulturelle Versorgung im Ortsteil Tempelhof auszuweiten. Davon würden die hier ansässigen Künstlerinnen und Künstler ebenso wie alle anderen Menschen im Kiez profitieren.
Berlin, den 10.01.2017
Herr Steuckardt, Matthias
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